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Personen

Dr Grossvater Zwangspensionierter Zimmermeister. Sucht nach
Abwechslung und Action.

Dr Otto Vorarbeiter in der Zimmerei Lüthi. Grossvaters
Schul- und Grenadier Kollege. Steht kurz vor der
Pensionierung.

Markus Lüthi Junger Zimmermeister. Chef der Zimmerei Lüthi
& Cie. Feuerwehrkommandant.

Helga Lüthi Markus Lüthis Frau. Führt das Büro der Firma. Im
Pikettzug der Feuerwehr.

Elisabeth Gerber Wegrationalisierte ehemalige Bankangestellte. Ju-
gendfreundin von Grossvater und Otto.

Bischoff Bankdirektor mit harter Linie.
Maggy Schürmann Junge, hübsche Sekretärin
Marion Bürki Beamtin der Kripo
Dr Bobeli Nur ein Hund, aber ein perfektes Alibi

(Bobeli kann auch nur hinter der Kulisse spielen.
Die nötigen Anpassungen bei Text und Handlung
sind erlaubt.)
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Erster Akt

Ein modernes, helles Konstruktionsbüro.
Schreibtisch mit PC, Fax und Telefon,
Konferenztisch. An den Wänden Pläne, Zeichnungen
und Tabellen. Haupt-eingang und Eingang zur
Werkstätte. Auf dem Tisch steht ein Funkgerät.
Lüthi und Helga stehen vor einer Tabelle, Elisabeth
sitzt am PC.

Markus Helgeli, du bisch es Genie. Mit däm Organisationsplan
chöi mir dr Voraschlag no grad einisch um füf bis
sächs Prozänt sänke, ohni a üser Marge z gnage. Scho
nume, we mir dr Kran chöi spare, sy das rund
zähtuusig. Wie bisch uf die Idee cho?

Helga Das isch ganz eifach. Am Ysatzleiterkurs für
Pikettverantwortlechi. Das Diagramm isch die abgän-
dereti Form vo dr Schadeplatzorganisation Feuerwehr,
Polizei und Rettungsdienste bei Grossereignissen. Dert
wird Wärt uf Zämearbeit u Koordination gleit. Denn
het d Frou Gärber uf ihrem PC eifach d Arbeitsablöif
nach Prioritäte erfasst u da druus hei mir jetze dr
logisch Ablouf u die nötige Absprache mit de andere
Undernähmer chönne feschtlege.

Markus pfeift und kratzt sich am Kopf. Du Meiteli, sagisch du
öppe a mym Stuehl? Rein gschäftlich gseh, isch ja das
super, was du da machsch. Aber i dr Füürwehr bi de ig
no dr Kommandant. Dert bisch vorläufig no Korporal u
dermit wyt wyt under mir. Zu Elisabeth. Aber sägit:
Dihr heit doch bis jetze uf dr Bank gschaffet. Wie
chömit Dihr derzue, settigi Projekt chönne z bearbeite?

Elisabeth Dihr sägit ja sälber. Das isch es Projekt. Ob ig jetze e
Organisationsplan für irgendwelchi Gschäft überprüefe
oder halt für e Boustell, isch nid e so wichtig. I de
meischte Fäll sy ja d Ablöif glych oder zmindescht
ähnlich. U d Fachkenntnis het öji Frou dry bracht.

Markus Wüsse die uf dr Bank, wän sie da entla hei?
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Elisabeth Ja, e elteri, nüm toufrüschi Dame. Für die grosse
Gschäft bruucht es halt hüt jüngeri Generatione.
Settigi, wo me no cha zeige. Nume chönne schaffe, das
längt halt hüt nümm.

Helga Hie by üs scho. By üs zellt d Leischtig u de, wie sich
öpper git. Nid nume wär dass er isch. Süsch gäll Herr
Kommandant.

Markus Cha me so säge. U we d Leischtig vo öich zwoone
wyter so usfallt, cha me über e allfälligi
Wyterverpflichtig rede. Zu Elisabeth. Im Ärnscht. Heit
Dihr öich nid o scho überleit, us dere
Teilzytbeschäftigung hie by üs e nöie Bruef z mache?

Elisabeth Ig ha mir no nid viel überleit. Wenn me nach fasch
füfedryssg Jahr Knall uf Fall ere Reorganisation zum
Opfer fallt, de geit es e Momänt, bis me das begryft.

Markus Verständlich. Aber ig meine, ig bi fasch sicher, dass
mir dä Uftrag „Belvedere“ überchöme. U de bruuche
mir Lüt im Rückwärtige, wo dene uf dr Boustell d
Steine us em Wäg stüpfe u se understütze. U da hie heit
Dihr grad zeigt, dass Dihr das chöit. Überlegit nech`s.

Elisabeth Danke für das Angebot. Ig weiss das z schetze u wott
luege.

Helga Öppe e Frou meh möchti`s scho verlyde. Mir sy hie gar
herrelaschtig u mängisch bruucht me e dicki Huut.

Grossvater kommt mit Bobeli an der Leine aus der Werkstatt.
Guete Tag die Dame u Herre vo dr Gschäftsleitig.
Schaut auf Helgas Diagramm. Aha, grossi Nache-
dänksitzig über Arbeitsorganisation u Ysatz vo de
nötige Mittel.

Helga Grüess di Vater. Mir luege nume, ob me
organisatorisch bym „Belvedere“ no öppis chönnt
usehole.

Grossvater U de, cha me?
Markus Mi cha, wie de gsehsch. Säg mal. Was hesch wieder i

dr Wärchstatt z sueche gha?



G l e h r t  i s c h  g l e h r t !

- 5 -

Grossvater Warum, hesch öppis z verstecke?
Markus Nei, du weisch scho was ig meine. Du hesch dert inne

nüt meh z sueche, bis me weiss, vo wo du dä Usschlag
übercho hesch. Vom Stoub oder vo me ne neue
Beizmittel. Du weisch genau, was dir d Dökter gseit
hei.

Grossvater Ach was, d Dökter. Das sy Gschäftslüt, wie alli Andere
o. Wenn sie nüt finde, wo sie öppis dran chönnte
verdiene, de sueche sie halt. U de hesch uf ds Mal e
Chrankheit, wo de vorhär gar nüt dervo gwüsst hesch.
... Mir isch es längwylig, ig bruuche öppis z tüe. Cha
doch nid dr ganz Tag nume im Züg umehange.

Helga E bis doch nid so ungeduldig. Du hesch ja die Böbbu.
Zeigt auf den Hund. Undernimm mit däm Öppis, bring
däm irgend es Kunststück by.

Grossvater Em Bobeli muess me nüt bybringe, dä cha meh weder e
Hufe Lüt, wo ds Gfüehl hei, sie syge die Schläuschte.
Süsch gäll Bobeli. De göh mir halt i Früehsport.
Chumm, mir sy hie nümme gfragt. Ab.

Helga Er duuret mi. We me dänkt, was er früecher zäme
chrampfet het u jetz söll er nüt meh dörfe mache.
Die Werkstatttüre öffnet sich, Otto betritt in
Zimmermannskluft das Büro.

Otto Morge zäme. Zu Markus. Hesch e Momänt?
Markus Morge Otti. Dänk, hätt dir de sowieso grad grüeft. Sy

die Türe für e Affolter fertig?
Otto Ja, dr Gyger u dr nöi Stift sy scho am Lade. Ig ha dr

Schöpfer hei gschickt. Dä Tscholihund het doch dä
Morge mit sym verschnäflete Duume wölle cho
schaffe. Han ihm gseit, är söll warte, bis ihm dr Dokter
Frey wenigschtens d Fäde use zoge heig.

Markus Ging dr glych Möff.
Otto Jä, dr Frey oder dr Schöpfer?
Markus Du bisch es Chalb.
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Otto Das isch bekannt. Das hei albe scho d Lehrer i dr
Schuel zu mir gseit. Öppis anders. Wär het am Graber
sys Eifamiliehuus grächnet?

Helga Ig. Warum, stimmt öppis nid?
Otto Mo mol, es stimmt alles. Nume mit der Zyt han ig

Bedänke. I drei Tag schaffe mir die Büetz nid.
Markus Pass uuf was de seisch. Mir hei hie es nöi bildets

Organisationstalänt. Mir schaffe nöi nach Schadeplatz-
organisation und Abloufdiagramm.

Otto Hä, nach was schaffe mir?
Markus Führwehrorganisation. D Helga zeigt üs, wie me d

Ablöif so optimiert, dass me am Schluss sich sälber
nümme nache ma.

Helga Haa haa! Spottet dir nume. Otto, mir luege das später
aa. Wenn ig mi verrächnet ha, korrigiere mir das.

Otto Gsehsch Herr Führwehrkommandant? Das isch
Füehrig. Hie chasch grad öppis lehre. Einbezug der
Mitarbeiter zwecks Motivation am Arbeitsplatz. Zu
Helga. Ha geschter im Stärne dr Haldima gseh vor
GVB. Dr Kommandant vo dym Kurs. Er meint, us dir
chönnti`s no öppis gä. Er het gseit, du heigisch
diversne Herre ganz schön ds Wasser abgrabt. Nickt
lächelnd. Gratuliere. Zu Markus. Pass uuf Chef, uf ds
Mal bisch dys Pöschteli by de Dorframbos los. Ab.

Helga Danke Otto.
Markus ruft hinterher. Sälber Rambo du Ex-Grenadier-

Verschnitt.
Otto steckt den Kopf durch die Türe. Hö, lieber e alte Ex-

Grenadier, weder so ne moderne Nume-Tagkampf-
tougliche-Füf-Tagewuche-Simulationsfüsel.

Markus wirft eine Papierkugel, trifft aber nur die Wand.
Otto von draussen. Nicht im Ziel.
Helga zu Elisabeth. Näht das nid tragisch, das isch by üs dr

normal Umgangston.



G l e h r t  i s c h  g l e h r t !

- 7 -

Elisabeth Also, da bin ig de anderi Sache gwahnet. Ig erchlüpfe
nümme so rasch. Das Telefon klingelt, Elisabeth
meldet sich. Zimmerei Lüthi – Gärber – guete Morge
...... ja, chlyne Momänt. Übergibt den Hörer an
Markus.

Markus Lüthi ... Morge Herr Bischoff, chan ig hälfe .... was
zäme rede wäge däm Kredit? Ig ha gmeint, da syg alles
klar? ..... Ja aber jetz heit Dihr mir doch letscht Wuche
zuegseit, was isch jetze uf ds Mal? ..... Ja Gopfridstutz,
was weit dihr de no meh? Das Uftragsvolume isch wyt
über e Million, ds Material isch gsicheret u mir
bruuche nüt meh weder die nächschte drei bis vier
Monet je siebezg bis achtzg Tuusig für dass mir d Löhn
u die loufende Chöschte chöi zahle. Dihr heit doch
sälber gseit .... ja was äch e nöi Situation. Da het sich
doch nüt gänderet. ... Ja, mynetwäge. Hüt am Namittag
...  ja, am drüü. Adie. Knallt den Hörer hin.

Helga Was isch los? Was wott dr Bischoff?
Markus Er wott zuesätzlichi Sicherheite. Er seit, er müess sich

a die nöie Richtlinie vo dr Kreditvergab halte. Mir
müessi no einisch drüber rede.

Helga Zuesätzlichi Sicherheite. Dä weiss doch ganz genau
über üsi finanzielli Situation Bscheid. Dä weiss doch,
dass mir ging e so gschaffet hei u dass mir no nie öppis
sy schuldig bliebe.

Markus Das isch bym alte Lauper gsi. Mit däm het me chönne
rede. Dä jung Managertyp isch knallhart, das han ig
scho lang gmerkt.

Elisabeth Darf ig öppis säge?
Markus Bitte.
Elisabeth Ig ha über dryssg Jahr für die Bank gschaffet. Ig ha

fasch jedes Gschäft vo euch u euem Vater bearbeitet.
Dr Bischoff weiss ganz genau, dass er nie meh
Sicherheite het, weder by dr Firma Lüthi. Ig gloube,
däm geit es um öppis ganz anders.
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Markus Ja um was de, Stärnecheib ... Entschuldigung!
Elisabeth Dr Uftrag Überbouig „Belvedere“. Dihr syt dr Favorit

vom Architekt Graber. D Zimmerei Bischoff vo
Burgwil, das isch üsem Bank-Bischoff sy Brueder. Und
ohni dass me euch us em Wäg schaffet, het dr Bischoff
vo Burgwil kei Stich. Ig dörft eigentlich settigs nid
säge, aber das isch mir jetze glych. Das isch nid ds
erscht Mal, wo dä Schmutzgüggel so öppis macht.

Helga Dä was?
Elisabeth Schmutzgüggel säge ig so eim. Dä het settigi Sache

scho meh gmacht. Natürlich cha me nie öppis bewyse.
Dä het scho die richtigi Karriere gmacht. Wüsst Dihr,
wo dä agfange het?

Helga Ja, dä isch doch vor Zentrale Züri cho.
Elisabeth Ja, aber vorhär het dä zersch bym König gschaffet. Als

Finanzberater i Ralph K. Königs Imperium. Wo das
isch zäme gchrachet, isch er i Martin Zugers
Visionsgruppe ygstiege. Ds Ergäbnis dert isch ähnlich
gsi wie bym König. Ersch vo dert isch er nachär zur
SIB.
Draussen hört man Pfiffe und Bobeli bellt. Helga
geht zum Fenster, sieht kurz hinaus und schüttelt den
Kopf.

Markus Jetz gsehn ig scho, was das Telefon het sölle. Wenn dä
üs dä Kredit nid git, chöi mir dä Uftrag nid anäh. Es sei
denn, die ganzi Bude schaffet öppe drei, vier Monet
ohni Lohn u d BKW verzichtet uf ds Gäld für e Strom
u d AHV u d Pensionskasse und, und... Aber dä Lump
söll nume warte, däm will ig de d Hühner ytue.

Elisabeth Passet uuf, dä Typ isch aalglatt u verschlage. Für dä
zellt nume dr Profit u sy Karriere. Dä geit über Lyche.
Bobeli bellt wieder, man hört lautes Geschepper und
mit Getöse geht draussen eine Fensterscheibe zu
Bruch. Helga reisst das Fenster auf.
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Helga laut und wütend. Grossvater, Böbbu. Spinnet dir zwee.
Höret sofort uuf u chömet da häre. Zu Markus und
Elisabeth. Dr Grossvater spielt Frisbee mit em Bobeli.
Jetz hei sie die grossi Schybe vom Gwächshuus
usegschlage.

Grossvater kommt mit seinem Hund an der Leine durch die
Eingangstüre. Bobeli trägt noch die Frisbee-Scheibe
in der Schnauze. Sorry, da isch grad e chlyne Unfall
passiert.

Helga Ja, chlyne Unfall. Müesst dir zwee i mym Garte mit
däm blöde Ding spiele?

Grossvater Ig flicke de die Schybe scho wieder.
Helga U dr vertschalpet Salat u die kaputte Rose flicksch o

wieder gäll?
Grossvater E, die wachse de scho wieder. Gäll Bobeli.
Markus Chasch dä Früehsport nid uswärts mache?
Grossvater Zu Bobeli. Bobeli, ig gseh scho, mir zwee bruuche e

sinnvolli Beschäftigung. So geit das nümme wyter. Jetz
muess öppis gah, süsch git’s es Unglück. Gang afa, ig
chume de o grad. Schickt Bobeli hinaus. Also, ha mir
überleit, dass.....
Das Funkgerät auf dem Tisch gibt den Alarmton
Feuerwehr, anschliessend meldet sich die Feuer-
meldestelle.

Alarmstelle Hie Füürmäldestell – hie Füürmäldestell a d Füürwehr
Bürebach – Gruppe 1 – automatische Brandalarm Gen
Tech AG, Burgstrasse 23 – sofort usrücke. Hie
Füürmäldestell a d Füürwehr Bürebach – Gruppe 1 –
automatische Brandalarm Gen Tech AG, Burgstrasse
23 – sofort usrücke.
Mitteilig a Kommandant: Soll 18, Ist 11.

Markus Dä het jetz grad no gfählt. Los, los Helgeli jetz chunnt
d Praxis.

Helga Ja aber... ig ha ja no gar nie by mene Ärnschtfall.....
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Markus Einisch isch ds erscht Mal, dänk a d Schadeplatz-
organisation. Beide rennen hinaus. Sekunden später
startet ein Auto mit quietschenden Reifen.

Elisabeth Das han ig jetze no gar nie ghört, ha gar nid gwüsst,
wie das funktioniert.

Grossvater Tja Liseli. Mir zwöi müesste no mängs lehre, wenn mir
mit dr moderne Zyt wette Schritt halte. Syt mir us dr
Schuel cho sy, het sich mängs gänderet. Jetz bin ig
Gopfridstutz zwangspensioniert u derby chönnt ig no
lang schaffe. Die eländi Gammlerei hanget mir zum
Hals use.

Elisabeth Chönntisch nid da im Büro no hälfe?
Grossvater E, mängisch machen i`s ja. Aber das isch kei Arbeit für

mi. Ig bruuche Bewegig u chly Action.
In der Ferne hört man die Sirene eines
Einsatzwagens. Otto kommt ins Büro.

Grossvater schaut auf die Uhr. Momol, die hei`s im Griff. Chuum
zwo Minute.

Otto Wo sy sie häre?
Elisabeth I das neue Labor a dr Burgstrass.
Grossvater Da die Gen Fabrik oder was das isch.
Otto nachdenklich. Ja ja, no vor es paar Jahr wäre mir jetze

o mitgfahre.
Grossvater Tja, ha scho zum Lisi gseit, es sygi nüm wie früecher.

Dir längt`s ja o scho bald.
Otto Säg mr nüt. Dr Markus hett mir aabote, no über

füfesächzgi uus z blybe. Aber ig weiss nid rächt. Wenn
ig höre, rütscht dr Gyger nache u dä het`s nötiger als ig.

Elisabeth Die Junge hei`s hüt afa nümme eifach. Wenn ig a die
Grundchöschte dänke, wo e Familie hüt muess für ds
Läbe ufbringe, macht das mir Angscht.

Otto Dr Gyger het mir das einisch zeigt. Jetz isch er dryssgi,
het e Familie mit zwöi Chind, e guete Bruef glehrt, e
überdurchschnittliche Lohn, aber nume, will mir e
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aaständige Chef hei, u wenn er d Stüüre, d
Chrankekasse, d AHV u d Pensionskassebyträg u de no
d Mieti u d Näbechöschte zahlt het, blybe ihm pro
Pärson u Tag no grad zäh Fränkli siebezg. Das isch
doch nid normal. Er seit, wenn sy Frou nid no
stundewys gieng ga schaffe, chönnt er ypacke.

Grossvater Mit zäh siebezg cha dä nach dr Füürwehr nid es Mal
me zwöi grossi Bier suufe, wenn er am Morge het dr
Bus für uf d Büetz müsse zahle. Süsch muess er scho es
Chind aapumpe. Es isch eifach truurig, dass i üsem
System mit ehrlicher Arbeit gar nümm chasch dr
Läbesunderhalt für ne Familie verdiene. Da hei mir`s
früecher scho no eifacher gha. Keis Wunder, dass
niemer meh wott hürate u Chind ha.

Elisabeth U de het es Lüt, wo sich dumm u dämlich verdiene, o
we`s die gröschte Halungge sy.

Otto Das säge ig o ging. Was han ig da geschter gläse?
Sucht auf dem Schreibtisch, findet eine Zeitung, zu
Elisabeth. Lies das vor, ha kei Brille da.

Elisabeth „Ralph K. König wieder im Geschäft. Wie einer AP
Meldung zu entnehmen ist, befindet sich der
gescheiterte Financier Ralph K. König bereits wieder
auf freiem Fuss und ist auch schon wieder im Geschäft.
Unbestätigten Meldungen zufolge arbeitet er als
Berater für verschiedene internationale Firmen, vor
allem in Zentral- und Südamerika. Nach der
Milliarden-Pleite seiner Holding wurde König vor vier
Jahren zu sechs Jahren Gefängnis verurteilt. Der
bernische Staatsanwalt Beat Mühsam lässt jetzt prüfen,
ob nicht wenigstens ein Teil der Gerichtskosten, König
schuldet dem Kanton Bern immer noch über vier
Millionen Franken, die auf dem Rechtswege
eingezogen werden könnten.“

Grossvater Da cha dä lang prüefe. Söll ufpasse, dass er bym Prüefe
nid meh verpulveret als dr Kanton sowieso nie
überchunnt.
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Otto Wenn ig a die Stüürgälder dänke, wo mir i de letschte
zäh Jahr für dä Halungg u die Büffle vo dr KB hei
investiert, chönnt ig göögge.

Elisabeth Dä König het syner Hüüfeli scho am Trochene. Settig
Type wüsse wie me das macht. Ha das vori scho Lüthis
gseit. Üse nöi Chef uf dr Bank isch da ähnlich.

Grossvater Wenn me das alles rächt überleit, sy mir doch die
gröschte Trottle.

Otto Wie meinsch das?
Grossvater Chrampfe es Läbe lang, setzten is für d Allgemeinheit

y, zahle Stüüre, bschysse nüt, oder ömel zweni, u was
hei mir am Schluss? E chrumme Rügge oder süsch e
Chrankheit. U merci seit dr niemer.

Elisabeth By üs geit es ja no. Aber dänk einisch, die wo de i zäh
oder zwänzg Jahr pensioniert wärde.

Grossvater Ig ha das o scho dänkt. Aber ig cha da allwäg nüt
mache. Ig mache mir anderi Gedanke.

Otto U das wäri?
Grossvater Möget dir öich no bsinne, wie mir albe am alte Gugger

us em Garte d Ärdbeeri expropriiert hei?
Elisabeth lacht. Sicher.
Grossvater Wüsst dir no, was mir denn albe diskutiert hei?
Otto Ja, ganz Hüüfe Träum hei mir gha. Was meinsch

konkret?
Grossvater Eh äbe, wie mir de einisch wette die Reis uf Australie

mache. U de, isch öpper vo üs es Mal z Australie gsi?
Elisabeth und Otto schütteln die Köpfe. Gseht dir.
Aber jetze hätte mir Zyt, jetze chönnte mir gah.

Otto Zyt scho, ömel de i drei Monet, wenn ig pensioniert bi.
Aber wenn ig a die Entwicklig by dr Visana oder by
üser Stüürverwaltig dänke, lat me das allwäg gschyder
la sy. Weisch was das choschtet?

Elisabeth Dr Otto het rächt. By mir liegt das o nid drinne, obwohl
ig doch nid so schlächt dranne bi.
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Grossvater Mi müesst sich halt die nötige Mittel beschaffe.
Otto Gut, beschaffe mir die Mittel. U wie u wo bitte?
Grossvater Wo äch, dänk uf dr Bank.
Elisabeth Ja, hesch du ds Gfüehl, dass irgend e Bank dreine alte

Chläus no Kredit git. U wenn, wie wosch ne
zrüggzahle?

Grossvater Wär red de vo Kredit?
Otto Du meinsch ...... säg mal, spinnsch?
Grossvater Dänket a d Ärdbeeri.
Elisabeth Erschrocken. Du redsch doch nid öppe vo me ne

Überfall?
Grossvater Überfall. Chabis. Nume e chlyne Stosstrupp. Häre,

yche, zueschla u wäg. E Sach vo füf Minute.
Otto Also, hü, wieso diskutiere mir de no. Ig reiche nume

hurti mys Sturmgwehr. Du chasch de ir Zwüschezyt
zum Frey. Diagnose bruucht dä ja keini me z mache.
Dä söll dir diräkt e Therapie verschrybe. Am beschte
mit Vollpension i dr Klapsmühli.

Grossvater Losit einisch dir zwöi. Mal ganz eifach u verständlich,
so dass alli nache chöme. Syt ig nümme darf schaffe,
han ig Zyt zum Studiere u das isch by mir scho ging
gfährlich gsi. Wenn ig umeluege, was uf dere Wält
alles geit, de bin ig nid dr einzig wo spinnt. Ig würd nie
im Läbe ame arme Cheib öppis wäg näh. Aber da,
üsem Bischoff sys Bänkli usruume, das würd ig jetze
mache, ohni es schlächts Gwüsse z ha. So, jetze isch es
dusse.

Elisabeth Ig ha nüt ghört, ig weiss vo nüt.
Otto Ha mir dänk o scho überleit, wie me am Ringschte zu

chly Kapital chäm. Aber e Bank usroube ....
Elisabeth fährt dazwischen. Also Otto, jetz fa nid o no a.
Grossvater Lisi, bis mal ruhig. Du bisch scho früecher ging

dergäge gsi, wenn mir chly Action hei planet u
hindedry, wenn es de albe isch verby gsi, hesch du am
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meischte plagiert. Hesch bim Ärdbeeri mugge albe es
schlächts Gwüsse gha?

Elisabeth Ja, dänk.
Grossvater Hesch hütt ging no es schlächts Gwüsse?
Elisabeth Sicher nümm, nach füfzg Jahr.
Grossvater Gsehsch, alles geit verby. Muesch nume d Zyt chly la

wärche. Wie isch es jetze? Losit dir mir wenigschtens
zue?

Otto Hesch e Plan?
Grossvater Klar. Inklusive Alternative.
Otto Use mit.
Grossvater Machsch mit?
Otto Zersch wott ig lose.
Grossvater U du Lisi?
Elisabeth Was müesst ig de mache ?
Grossvater Wie früecher bym Gugger. Du wärsch für d

Nachrichtebeschaffig, d Ufklärig u d Information
zueständig. Kei diräkte Findkontakt by Kampfhandlige.
Also, was meinsch?

Elisabeth Nume, wenn keiner Waffe bruucht wärde.
Grossvater Versproche.
Elisabeth Kei Ysatz vo Gwalt.
Grossvater Hei mir bym Ärdbeerichlaue mal Gwalt bruucht?
Otto Höchstens dr alt Gugger, wenn er üs verwütscht het. U

das Risiko besteit o jetze.
Grossvater Was het dr Lütnant Vögeli albe z Losone gseit? We dir

nid hie u da es Risiko weit ygah, de müesst dir am
Morge am beschte im Näscht blybe.

Otto Das wär i dennzumal mängisch gärn. Also, la los. Wie
gseht dä Plan uus u wie wosch ihm säge?

Grossvater Eifach, Plan A. Aber dä bespräche mir am beschte by
mir i dr Stube, dert lost sicher niemer zue. Chömet.

Elisabeth U we`s de schief geit?
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Grossvater De chunnt Plan B.
Otto Aha, das han ig no fasch dänkt. U wie geit dä?
Grossvater Ganz eifach: Gring abe u seckle.
Otto U we de die Andere schnäller seckle?
Grossvater De chunnt dänk Plan C.
Elisabeth U dä wär de …
Grossvater No eifacher. Jede suecht sich e guete Fürsprächer u lat

dä la mache.
Otto U wie zahlsch de dä?
Grossvater Kei Sach, gsehsch ja bym König. Dr Kanton schiesst dr

die Chöschte vor.
Elisabeth Aber ga hocke, das muesch de sälber.
Grossvater Das isch z erläbe. Mach doch eifach d Rächnig. Dr

König het rund drei bis vier Milliarde verheizt. Ömel
so viel hei sie ihm chönne bewyse. Da derfür het er
sächs Jahr übercho u weniger als d Helfti müesse
hocke. Wenn mir... säge mir es Mal ... Überlegt. ....
Lisi, wieviel isch überhoupt dr Tag düre uf dere Bank
öppe glageret?

Elisabeth fährt auf. Das darf ig doch nid eifach... Überlegt, dann
ruhig. ...zwüsche zwo u siebe Millione. Mindeschtens.

Grossvater Also, wenn mir Päch hei, nähme mir nume zwo. Geteilt
durch drü git das nümm so viel u de bisch nach
lengschtens eme halbe Jahr wieder dusse. Das würd de
grad knapp länge, für d Memoire z schrybe u mit de
verchoufte Filmrächt chönnte mir de glych no uf
Australie.

Otto Tüüsch di de nid. Bym Hocke sy d Asätz de nid für all
Lüt glych.

Grossvater Dir müesst positiv dänke. Wie mänge Stosstrupp hei
mir z Losone erfolgrych düregfüehrt?

Otto spöttisch. Vor allem dä am Bahnhof z Bellinzona, gäll.
Abgseh dervo, sy mir ir Zwüschezyt über vierzg Jährli
älter worde. Chunnt mir grad no i Sinn. Näh mir mal



- 1 6 -

aa, die Aktion glingt u mir garniere es rächts Sümmli.
Wie wosch de de Lüt dä plötzlich Gäldsäge erkläre?

Grossvater Geit nach Plan A, Abschnitt C1, Besondere Anord-
nungen. Ablenkung und Täuschung des Gegners.
Grossvater und Elisabeth ab.

Otto zu sich selber. Wieso, han ig Löl eigentlich gfragt?
Vorhang
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Zweiter Akt

Direktionsbüro einer Bank. Chefschreibtisch mit
Ledersessel, PC, Telefon. Ein Haupt- und ein
Nebeneingang. Über dem Nebeneingang ein Feuer-
melder.
Bischoff sitzt an seinem Schreibtisch, Maggy mit
Notizblock davor.

Bischoff OK, das wär mal so wyt klar. Nächschte Punkt. Dr
Kredit Lüthi. Ig ha da die nöi Wysig vo Züri chly
gnäuer aagluegt u dr Fall isch klar, dr Lüthi überchunnt
das Gäld nid.

Maggy Aber mir hei doch letscht Wuche zuegseit u geschter
Namittag heit Dihr ihm gseit, Dihr wöllit mit Züri
luege, was z mache syg. Mir chöi doch jetze nümm...

Bischoff Wenn ig säge, dr Fall isch klar, de isch er klar. Dr
Lüthi bietet zweni Sicherheite. Wär seit üs, ob die
Gruppe „Belvedere“ überhoupt chönn zahle?

Maggy Aber die hei doch dr grösser Teil vo ihrem Gäld o vo
üs. Die sy doch überprüeft.

Bischoff Das isch e andere Fall, das isch vo Züri bewilliget u
geit mi nüt aa. Fall erlediget. Dihr informieret dr
Mühletaler, dä söll däm Lüthi dä Bscheid gä.

Maggy Darf ig öppis frage?
Bischoff Bitte.
Maggy Ig gseh us dr Akte, dass die Firma Lüthi syt Jahre e

guete Chund vo üser Bank isch. So wie das Gschäft
ufgleiset isch, cha gar nüt schief gah. Wenn dr Lüthi dä
Uftrag überchunnt, überchunnt er o glychzytig e
Aazahlig vo rund dryssg Prozänt vom Gsamtvolume.
Das isch alleini meh, weder dass er i de nächschte drei
Monet beaatreit het. Mit de abgmachte Teilzahlige cha
er loufend Material choufe u e Teil vo syne Chöschte
zahle. Wenn die nöi Wysig würklich so sträng isch, de
überchunnt ja niemer meh Kredit.
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Bischoff Syt wenn heit Dihr d Verantwortig hie?
Maggy Ig weiss, dass ig kei Verantwortig ha. Aber die Frag

stelle nid nume ig, sondern o einigi Lüt, wo scho lenger
i däm Huus schaffe.

Bischoff Was weit Dihr mit däm säge?
Maggy Dass mir bis jetze e guete Ruef hei gha u dass me dä

nid sött uf ds Spiel setze, nume...
Bischoff Nume was?
Maggy Ig meine d Lüt rede u... äbe... sie säge...
Bischoff Was d Lüt säge, interessiert mi nüt. Ig stelle klar: hie

inne bi ig dr Chef. I dere Bank geit nüt meh, ohni dass
ig mys OK gä ha. Das chöit Dihr im Gaffeestübli hinde
aaschla oder verzelle. Es wird langsam Zyt, dass ds
Volk hie inne merkt, was für e nöie Luft wäiht. Wäm
es nid passt, dä cha gah. Es git gnue Lüt, wo uf e Stell
warte. Verstande.

Maggy kleinlaut. Ja.
Bischoff Anderi Frag. Wenn isch hie die letschti unagmäldeti

Revision gsi?
Maggy Churz vor Öjem Stelleatritt. `s isch alles i dr Ornig gsi.

Ig cha ds Protokoll la bringe.
Bischoff Nid nötig, es het mi nume interessiert. Nächschte

Punkt. Ig wott morn am füfi sämtlichi Abteiligsleiter
für e Besprächig im Konferänzruum. Zytbedarf no nid
bekannt. Traktande giben ig Öich später. Luegit, dass
alles informiert u organisiert wird.

Maggy Aber...
Bischoff Was aber?
Maggy Nüt. Es isch i dr Ornig.

Es klopft an der Türe.
Bischoff Yche.

Elisabeth tritt ein.
Elisabeth Grüessech mitenand. Stören ig?
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Bischoff Nei, aber machit`s churz. Um was geit`s?
Maggy D Frou Gärber isch da wäge dr Freizügikeitsleischtig

vo ihrer Pensionskasse. Sie het e Termin.
Bischoff Ja ja, scho rächt. Also Frou Gärber. Heit Dihr jetze e

Stell oder sölle mir das Konto bis zu der ordentliche
Pensionierig sälber wyterverwalte?

Elisabeth nimmt ein Formular aus ihrer Handtasche. Hie sy d
Aagabe.

Bischoff liest. Was, bym Lüthi schaffet Dihr jetze? Das isch
aber de nümm grad wie vorhär.

Elisabeth Tja. Mängisch het me grad kei anderi Wahl.
Bischoff Luegit, Dihr müesst das begryfe. D Entwicklig het üs

zwunge, gwüssi Reorganisatione vorznäh. Das isch nid
gäge Öich pärsönlich gange.

Elisabeth mit Blick auf Maggy. Ja ja Herr Bischoff, ig begryfe
das ganz guet. Also, chan ig e Quittig ha?

Maggy nimmt ein Blatt aus ihrer Mappe. Ig ha die scho
vorbereitet. Ig will luege, dass das Gäld i de nächschte
Tage uf das nöie Konto überwiese wird.

Elisabeth Merci. I gah über d Tiefgarage use. Finde dr Wäg allei.
Adie. Geht durch die zweite Türe ab.

Bischoff Uf Wiederluege Frou Gärber.
Maggy Die Frou duuret mi.
Bischoff Ach was, die isch ihrer Ufgab scho lang nümm

gwachse gsi.
Maggy aufmüpfig. Wenn ig die loufende Dossier aaluege, han

ig nid dr Ydruck, dass d Frou Gärber ihrer Ufgab
nümm gwachse wär gsi. Dr Herr Louper het gseit ....

Bischoff unterbricht schroff. Was dr Herr Louper het gseit,
interessiert hie syt drei Wuche kei Mönsch meh. O dä
het die bessere Zyte scho lang hinder sich gha.

Maggy Ig frage mi mängisch, wie lang dass üser bessere Zyte
no aaduure.
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Bischoff Wie, was meinet Dihr... Schnuppert. ...dünkt es mi
nume, oder stinkt es hie nach Rouch?

Maggy Tatsächlich. Öffnet den Nebeneingang, leichte
Rauchschwaden dringen herein, der Feuermelder
gibt Alarm. Im gleichen Moment hört man die Sirene
eines Einsatzwagens. Der Wagen hält vor dem Haus,
die Sirene verstummt.

Bischoff Gopfridstutz brönnt üsi Hütte? Los, Frou Schürmann.
Use, ig luege im Tresorrum was isch, wenn es geit.

Maggy Passit uuf, d Füürwehr isch ja scho da.
Bischoff Raus han ig gseit. Maggy durch den Haupteingang

ab. Bischöffli, das da isch die Gelegenheit. Jetz
muesch handle. Packt seine grosse Aktentasche,
schüttet den Inhalt auf den Boden, hält sich das
Taschentuch vor den Mund und rennt durch den
Nebeneingang. Im Haus hört man aufgeregte
Stimmen und Lärm.
Bischoff kommt zurück, stopft noch Geldbündel in
seine Tasche.

Bischoff Brönnt d Hütte ache, isch das Reinverdienscht u süsch
e heldehafte Rettigsversuech vo frömdem Eigetum. So,
jetz aber ab durch die Mitte.
In diesem Moment kommen Grossvater und Otto
durch den Haupteingang. Moderne Feuerwehr-
ausrüstung mit Brandschutzjacke, Brandschutzhose,
Handschuhe, Stiefel, jeder ein Funkgerät in der
Brusttasche, die Atemschutzgeräte umgehängt, die
Masken am Band um den Hals. Auf dem Kopf
Calethelme mit heruntergeklapptem Goldvisier oder
Gesichtschutzmasken, Truppverbindungsleine mon-
tiert. Otto schleppt einen Hochdruckschlauch.

Grossvater mit verstellter Stimme. Sofort evakuiere, höchste
Explosionsgefahr.

Bischoff Was, was isch?
Otto Stimme verstellt. Use du Möff, wosch i d Luft flüge?
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Grossvater Bischoff will durch die Türe ab, Grossvater hält ihn
zurück Bisch wahnsinnig? Da sy giftigi Gas. Robbe
muesch.

Bischoff Wie, was muess ig?
Grossvater Robbe. Das geit nume, we me uf em Ranze liegt.

Mach, es chlöpft jede Momänt.
Bischoff legt sich hin und robbt mit seiner Tasche
hinaus. Im selben Moment hört man eine zweite
Sirene vor dem Hause anhalten. Otto rennt zum
Fenster.

Otto Gopfridstutz dr Märku u d Helga mit em zwöite
Charre.

Grossvater Natürlich, dä Füürmälder hett dr Alarm uf Biel gä. Die
sy aber jetze souschnäll da gsi.

Otto Schyssdräck u mir chöme nümm use. Was mache mir
jetze?

Grossvater nimmt sein Funkgerät. Kei Panik. Plan A, Abschnitt
B, Variante zwöi. Spricht in das Funkgerät. An
Kommandant von Trupp 1, Meldung: leichte Rauch-
entwicklung mit eingschränkter Sicht auf Direktions-
ebene, bisher kein Feuer aufgespürt. Horcht auf die
Antwort. Verstande, mir warte, dir syt grad da.
Schluss. Zu Otto. So, u jetz haltisch du d Klappe, la mi
la mache.

Otto Verstande Chef. Schüttelt sein ASG zurecht. D
Füürwehr isch o nüm was früecher. Stärnecheib isch
das Züg schwär.
Markus und Helga kommen ausgerüstet wie Trupp 1
aber ohne Schlauch durch den Haupteingang
gekeucht. Gesichter nicht verdeckt.

Grossvater nimmt stramme Haltung an. Mälde Trupp 1 bym
Absueche.

Markus Merci. Neue Uftrag. Dir zwee suechet dr Tresorbereich
u d Tiefgarage ab. Mir übernäh dr Bode hie.
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Grossvater nimmt wieder Haltung an und grüsst militärisch.
Verstande, absueche Tresorruum ... eh -bereich u
Tiefgarage. Packt Otto am Ärmel und beide
verschwinden durch den Nebeneingang.

Markus Chumm Helgeli mir luege da obe. Die beiden klinken
die Verbindungsleine ein und gehen durch den
Nebeneingang. Gleich darauf kommen sie zurück,
Markus trägt einen noch rauchenden Papierkorb.
Beide nehmen die Helme ab.

Markus Jä nei, wäge däm blöde Rouchnihund es settigs Täm
Täm. Da muess me sich ja schäme.

Helga Bis doch froh, isch es nume öppis Chlys.
Markus Mal zur Abwächslig es rächts Füürli wär o nid

schlächt. Me blybti de ir Üebig. U de hätti`s dr
Bischoff villicht no chly a ds Füdle brönnt. Das wär de
grad e doppleti Freud gsi. Nimmt sein Funkgerät. An
alle von Kommandant: Brand gelöscht, Sammlung by
de Chäre, Schluss. Zu Helga. Jetz geisch abe, machsch
Apäll, seisch ne merci u denn schicksch se hei. Denn
chunsch wieder ueche. U schick mir dr Bischoff, wenn
de ne gsehsch.

Helga Verstande Herr Kommandant. Ab.
Markus tritt gegen den Papierkorb. Mistding. Hättisch nid e

chly ame ne andere Ort chönne stah? Schaut auf den
Schreibtisch. Dert under däm Stuehl wär d Würkig
grad die doppleti gsi. Legt Helm und Atemschutzgerät
auf den Schreibtisch. Bischoff kommt herein.

Bischoff Grüessech Herr Lüthi. Öji Füürwehrlere schickt mi.
Markus Tag. Die Füürwehrlere isch pär Zuefall my Frou u by

Öich het me schynbar nid immer alles im Griff.
Bischoff Was heisst das?
Markus zeigt auf den Papierkorb. Da, vermuetlich fahrlässig.

Zigarette oder so öppis. Öich isch klar, dass ig muess d
Polizei la cho, wenn sie nid scho underwägs isch?

Bischoff Für was äch d Polizei?
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Markus Abklärige wäg dr Brandursach, denn Erstelle vom
Protokoll. Ig nihme aa, Dihr weit ja Gäld vor GVB für
dä Gang u das verrouchnete WC wieder z stryche. Darf
ig ds Telefon bruuche?

Bischoff Bitte, we`s muess sy. Aber vo mir uus gieng das ohni.
Markus Geit nid. O myner Wysige sy by Bankgschäft ganz klar

u eidütig.
In diesem Moment betritt Marion Bürki das Büro.

Marion Grüessech die Herre.
Markus E lue da. D Fahndig isch o scho da. Tschou Marion, hei

dr d Ohre glütet?
Marion Nei, bi nume grad no i dr Gen Tech obe gsi, da han ig

gseh, dass dir scho wieder in Aktion syt.
Markus zu Bischoff. Chöit nech Telefonchöschte spare. Das

isch d Frou Bürki vom BEX.
Bischoff Vo was?
Marion Bürki, Kantonspolizei. Dezernat Brände und Explo-

sionen. Grüessech Herr...
Bischoff Bischoff, bi da dr Diräkter.
Marion Also, was isch gsi?
Markus Da, dä Papierchorb. Er isch näbe dr Toilette im Gang

hinde gstande. Ha ne vo Hand glöscht.
Marion wühlt mit einem Kugelschreiber in der Asche. Zu

Bischoff. Wird dert hinde groukt?
Bischoff Wahrschynlich scho, süsch isch es ja fasch überall

verbote.
Marion Stümpe het es ömel drinne. Also ja, de schynt dä Fall

ja wohl klar z sy.
Helga betritt leicht verdattert das Büro.

Helga zu Markus. Mir fähle zwee.
Markus Wie bitte?
Helga D Bsatzig vom erschte Fahrzüüg, die wo scho sy da im

Büro gsi, die sy niene meh ume.
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Markus Mach mi nid fertig. Das sy doch d Buchser Brüetsche
gsi vom Bach. D Numero a de Helme. Siebe u vierzäh,
ig spinne doch nid, ig ha ja dene sälber dr Uftrag gä.

Helga Cha doch nid sy, die sy i de Ferie. Die chöme ersch am
Samschtig hei.

Markus Stimmt Gopfridstutz, die bsueche ja Schänks z Costa
Rica. Ja, wär isch de das gsi u wo sy die jetze?
Maggy betritt mit zwei Helmen das Büro.

Maggy Das da han ig i dr Tiefgarage gfunde. Dert ligt no viel
meh so Züüg, o no so zwo Toucherfläsche.

Markus Siebe u vierzäh. Ha mi doch nid tüüscht. Was sy für
Näme uf de Jagge?

Maggy Ig ha nid gluegt.
Helga zu Maggy. Chömet, zeiget mir das. Beide ab.
Bischoff Schynbar heit Dihr o nid ganz alles im Griff.
Marion Wie isch das genau gange?
Markus Eh, ganz normal. Dr Alarm isch cho, d Helga u ig sy

los. Bym Magazin han ig gseh, dass ds liechte Pikett
scho dusse isch. Won ig hie by vorgfahre, het eine über
Funk gmäldet, was isch. Mir sy ueche, dert han ig dene
Zweene dr Uftrag gä, Tresorbereich u Tiefgarage
abzsueche u d Helga u ig hei dä Bode da überno. Zwo
Minute später isch ds Problem glöst gsi.

Marion Hesch de die nid aagluegt?
Markus Wie äch? Die sy im Vollschutz gsi. Da gsehsch d

Gringe nümm.
Marion U d Stimme?
Markus Am Funk chasch se sowieso chuum underscheide u da

obe han ig nid druuf gachtet.
Bischoff Ig ha die o nid kennt, die hei mi ganz rabiat usegheit.
Marion zu Bischoff. Heit Dihr scho e Rundgang dür ds Huus

gmacht?
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Bischoff Bi doch nid derzue cho. Dä da Zeigt auf Markus. het
mi ja sofort da ueche befohle.
Helga kommt zurück.

Marion zu Bischoff. Löt mal sofort e Inventur la mache. Stellet
fescht, ob irgend öppis fählt.

Bischoff Dihr meinet...
Marion Ig meine gar nüt. Machit eifach. Bischof ab. Zu Helga.

U de, was heit Dihr z mälde.
Helga Zwo kompletti Brandschutzusrüschtige mit AS-Grät

liege hinder emene Lieferwage. Ig ha se la sy, villicht
weit Dihr luege.

Markus Da chöit Dihr sicher sy. U süsch nüt?
Helga Öppis isch komisch. Es sy drü Funkgrät derby. Zwöi no

i de Bruschttäsche, eis ligt obe druffe.
Markus Jetz isch o das klar.
Marion Was meinsch?
Markus E, wo mir usgrückt sy, han ig e Momänt gfluechet, will

i üsem Chare nume eine, statt dene vorgschriebne zwee
Funk sy gsi.

Marion Aha, interessant.
Bischoff kommt herein.

Bischoff Uftrag usgführt, ha grad la zuetue, es wird e Momänt
gah, bis abgrächnet isch.

Maggy kommt hereingekeucht. Dass die Rächnig nid ufgeit,
chan ig jetze scho säge. Dr Tresor isch läär, ömel
fasch. Die grosse Note sy alli wäg. Zu Bischoff. Dihr
heit doch no hindere chönne? Heit Dihr die usegno?

Bischoff Braust auf. Nüt han ig usegno, d Füürwehr het mi ja
usegheit. Abgseh dervo, het me dert hinde vor luter
Rouch gar nüt gseh.

Marion Momänt, Momänt. Dr Tresor läär, was heisst das,
wieviel isch dinne gsi? U überhoupt, isch dä nid
bschlosse Gopfridstutz?
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Bischoff Bschlosse isch dä nid gsi, will d GTS vorhär grad het e
Lieferig bracht u abgseh dervo cha dert niemer yche,
will dä ja im innere Sicherheitsbereich liegt.

Marion Ja, usser wenn es brönnt u d Füürwehr chunnt. Wie viel
isch dinne gsi?

Maggy Genau chan ig das nid säge, aber zwüsche sächs u
sächsehalb Millione. Zersch muss me luege, wieviel a
de Kasse dunde isch.

Marion Merci. Das het mir jetze grad no gfählt. Zu Bischoff.
Dihr syt also nach em Brandusbruch no im Tresor gsi?

Bischoff Nei, das heisst, ig ha wölle. Zersch han ig d Frou
Schürmann usegschickt, denn han ig hindere wölle,
aber das isch nid gange wägem Rouch. Nachär sy du
die Zwee cho u hei befohle, me müess sofort use, wäge
Explosionsgfahr.

Markus zu Bischoff. Dihr sägit, es heigi starche Rouch gha.
Bischoff Ja, me het chuum öppis gseh.
Helga Wo genau het es starche Rouch gha?
Bischoff Dr ganz Gang hindere.
Helga De muess es da e gueti Lüftig ha, oder der Brandalarm

isch kaputt. Die sött nämlich im Brandfall usschalte.
Wo mir hindere sy, hei mir nid esmal dr AS bruucht, so
starch isch dä Rouch nid gsi.

Marion So fertig mit Spekulatione. Jetz muess ghandlet wärde.
Mir müesse üs a Tatsache halte. Folgendes wird jetze
gmacht. Erschtens lan ig jetze d Spuresicherig u
Versterchig vo dr Fahndig la cho. Herr Bischoff, Dihr
sorgit derfür, dass niemer vo de Agstellte das Huus
verlat, bis er vo mir d Erloubnis het.

Bischoff Verstande. Ab.
Marion Frou Schürmann, ig bruuche e vollständigi Lyschte

vom Pärsonevercher hüt Namittag. Alles. Bsuecher,
Chunde, Lieferante und so wyter.

Maggy Jawohl. Ab.
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Marion Frou Lüthi, Dihr organisieret mir, dass ig öppe i zwo
Stund mit sämtliche Lüt wo hie im Ysatz sy gsi cha
rede. I bruuche wyter e Lyschte vo allne Pärsone, wo
Zuegang zu de Magazin u de Fahrzüüg hei.

Helga Ig mache das. Ab.
Marion zu Markus. So, jetz hei mir e Momänt. Jetz wei mir

mal rekonstruiere, wie dä Ysatz tatsächlich chönnt
abgloffe sy.

Markus Mi gruuset`s, wenn ig a nächscht Kommandante-
Rapport oder a d Schnitzelbänk vo der Turnervorstellig
dänke.
Vorhang


